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Liebe Leiterinnen und Leiter, liebe pädagogische Fachkräfte, 
liebe Mitarbeitende in den Kindertageseinrichtungen,

mit großer Freude präsentieren wir Ihnen unser Fortbildungsprogramm 
für 2026/2027. Die Anforderungen an pädagogische Einrichtungen 
entwickeln sich stetig weiter – ebenso wie die Lebenswelten von Kindern 
und Familien. Damit wachsen auch die Aufgaben, Chancen und Gestal-
tungsmöglichkeiten für alle, die Kinder in ihrer Entwicklung begleiten. 
Mit unserem neuen Programm möchten wir Sie dabei unterstützen, 
Ihre pädagogische Arbeit mit aktuellen Impulsen, fachlicher Kompetenz 
und praxisnahen Angeboten zu bereichern.

Neben den bewährten Qualifizierungen zur Assistenzkraft, Ergän-
zungskraft und Fachkraft erweitern wir unser Angebot erstmals um 
die Qualifizierung zur Kita-Leitung. Damit möchten wir pädagogische 
Fachkräfte gezielt auf Leitungsaufgaben vorbereiten und in ihrer ver-
antwortungsvollen Rolle stärken.

Neu in unserem Programm sind außerdem unsere Inhouse-Fortbildungen – 
Weiterbildung, die zu Ihnen kommt. Wir gestalten passgenaue Fortbil-
dungen – individuell abgestimmt auf Themen, Bedürfnisse und Fragen 
für Ihr Team.

Mit dem neuen Format „Pädagogik-Espresso – Starker Stoff, große Wirkung“ 
schaffen wir eine weitere Möglichkeit, sich unkompliziert weiterzubilden. 
Immer am ersten Mittwoch im Monat (außerhalb der Schulferien) bie-
ten wir in 90-minütigen Online-Einheiten kompakten fachlichen Input, 
Praxisbeispiele und Raum für Austausch. Kurz, prägnant und alltags-
nah – Weiterbildung, die sich gut in den Arbeitsalltag integrieren lässt.

Ein weiterer Höhepunkt wird unser 13. Pädagogischer Fachtag sein. Unter 
dem Thema „Eine neue Elterngeneration – Herausforderungen und Chancen 
für Familien und Kita“ möchten wir gemeinsam einen Blick auf veränder-
te Familienrealitäten, neue Erwartungen und Möglichkeiten einer ge-
lingenden Erziehungspartnerschaft werfen. Gemeinsam möchten wir 
Impulse setzen, Perspektiven erweitern und den Austausch fördern. 

Darüber hinaus unterstützen wir Einrichtungen bei der Planung und Ge-
staltung interessanter Elternabende. Elternarbeit lebt von Begegnung, 
Austausch und ansprechenden Themen – wir begleiten Sie gerne dabei, 
passende Angebote für Familien in Ihrer Einrichtung zu entwickeln.

Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Entdecken unseres Programms 
und viele wertvolle Impulse für Ihre pädagogische Arbeit.
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Lernen im eigenen Umfeld 
Ihre Vorteile auf einen Blick:

• �Inhalte, exakt auf Ihre Themen  
zugeschnitten

• Praxisorientiert und sofort umsetzbar
• Flexible Terminplanung
• Kein Reiseaufwand

01 �Kommunikation,  
Beziehung &  
Zusammenarbeit

03 �Kindliche  
Entwicklung &  
Verhalten verstehen

05 �Sprache, Literacy  
& Lernen

02 �Resilienz,  
Selbstfürsorge & 
Gesundheit

04 �Pädagogische  
Praxis &  
Bildungsarbeit

07 �Organisation, 
Haltung &  
Professionalität

06 �Bewegung,  
Wahrnehmung & 
Psychomotorik

Inhouse-Fortbildungen –  
Weiterbildung, die zu Ihnen kommt!

• �Verstehst du, was ich sage?
• Schwierige Gespräche sicher führen
• Ressourcenorientierte Elterngespräche

• Was ist denn nun schon wieder los?
• Kleine Kinder, große Gefühle
• �Wann ist auffällig normal –  

wann normal auffällig?

• Für Geschichten ist man nie zu klein
• Handpuppe trifft Kamishibai
• Wie Kinder lernen Buchstaben zu lieben

• �Starke Kinder brauchen starke  
Pädagog*innen

• Stress lass nach
• Ich als Fachkraft – Ich als Mensch

• Gut in Kontakt
• Mitbestimmen von Anfang an
• �BEP-Refresher – Bildung und  

Erziehung ganz praktisch

• �Moderation von Teamsitzungen  
und Elternabenden

• Die „offene“ Kita bei Personalmangel
• Künstliche Intelligenz (KI) in der Kita

• Psychomotorik in der Kindertagesstätte
• Bist du ganz bei deinen Sinnen?
• Abreagieren gezielt erlauben!

Mögliche Themen im Überblick:

01
Kommunikation, Beziehung & Zusammenarbeit

Verstehst du, was ich sage?
Die Fortbildung vermittelt einen systemischen Blick auf Kommunika-
tion und unterstützt Fachkräfte dabei, Kommunikationsmuster be-
wusster wahrzunehmen und Beziehungen im pädagogischen Alltag 
professionell zu gestalten.

Schwierige Gespräche sicher führen
Bei dieser Fortbildung erhalten Sie praxisnahe Methoden, um Kon-
flikt-, Kritik- und Elterngespräche souverän, wertschätzend und 
lösungsorientiert zu führen.

Ressourcenorientierte Elterngespräche
Die Fortbildung zeigt auf, wie Entwicklungsgespräche ressourcen-
orientiert gestaltet werden können, um die Stärken und Potenziale des 
Kindes in den Mittelpunkt zu stellen.

02
Resilienz, Selbstfürsorge & Gesundheit

Starke Kinder brauchen starke Pädagog*innen
Die Fortbildung sensibilisiert für die Bedeutung von Selbstfürsorge und 
Resilienz als Grundlage für eine stabile und professionelle pädagogi-
sche Beziehungsgestaltung.

Stress lass nach
Die Fortbildung vermittelt praxisnahe Methoden zur Stressbewälti-
gung, die zu mehr Gelassenheit beitragen und dabei unterstützen, 
den pädagogischen Alltag mit Freude, Präsenz und neuer Energie zu 
gestalten.

Ich als Fachkraft – Ich als Mensch
In dieser Fortbildung werden Fachkräfte dabei unterstützt, ihre pro-
fessionelle Rolle zu reflektieren sowie eigene Ressourcen, Bedürfnisse 
und Grenzen bewusst wahrzunehmen.

03
Kindliche Entwicklung & Verhalten verstehen

Was ist denn nun schon wieder los?
Die Fortbildung vermittelt entwicklungspsychologische Grundlagen, um 
kindliches Verhalten besser zu verstehen und angemessen darauf re-
agieren zu können.
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Bewegung, Wahrnehmung & Psychomotorik

Psychomotorik in der Kindertagesstätte
Die Fortbildung verdeutlicht die Bedeutung von Bewegung für die 
ganzheitliche Entwicklung von Kindern und vermittelt praxisorientierte 
psychomotorische Angebote.

Bist du ganz bei deinen Sinnen?
Die Teilnehmenden erhalten Grundlagenwissen zur Wahrnehmungsent-
wicklung und lernen, mögliche Auffälligkeiten frühzeitig zu erkennen.

Abreagieren gezielt erlauben!
Die Fortbildung zeigt auf, wie körperbezogene Angebote Kinder dabei 
unterstützen können, Emotionen zu regulieren und soziale Kompeten-
zen zu entwickeln.

07
Organisation, Haltung & Professionalität

Moderation von Teamsitzungen und Elternabenden
Die Teilnehmenden erwerben Methoden und Techniken für die struk-
turierte, zielorientierte und professionelle Moderation von Gruppen-
prozessen.

Die „offene“ Kita bei Personalmangel
Die Fortbildung setzt sich mit Chancen, Herausforderungen und Um-
setzungsmöglichkeiten offener Arbeit unter eingeschränkten perso-
nellen Bedingungen auseinander.

Künstliche Intelligenz (KI) in der Kita
Die Teilnehmenden erhalten einen praxisnahen Einblick in den Einsatz 
von KI-Anwendungen zur Unterstützung organisatorischer und päda-
gogischer Aufgaben im Kita-Alltag.

Es ist kein passendes Thema für Sie dabei? Kontaktieren Sie uns 
gerne und wir beraten Sie zu Ihrem individuellen Themenwunsch!

Kleine Kinder, große Gefühle
Die Fortbildung vermittelt entwicklungspsychologische Grundlagen 
zur Autonomiephase und zeigt Wege auf, Kinder bei der Regulation 
ihrer Gefühle angemessen zu begleiten.

Wann ist auffällig normal – wann normal auffällig?
Die Fortbildung gibt Orientierung im Umgang mit Verhaltensauffällig-
keiten und unterstützt dabei, Entwicklungsbesonderheiten frühzeitig 
einzuordnen.

04
Pädagogische Praxis & Bildungsarbeit

Gut in Kontakt
Die Fortbildung beschäftigt sich mit der Bedeutung von Interaktions-
qualität und zeigt Wege auf, wie Beziehungen und Lernprozesse im 
Kita-Alltag gezielt gefördert werden können.

Mitbestimmen von Anfang an
Die Teilnehmenden lernen, wie Partizipation im Alltag altersgerecht 
umgesetzt werden kann und Kinder in Entscheidungsprozesse aktiv 
einbezogen werden.

BEP-Refresher – Bildung und Erziehung ganz praktisch
Die Fortbildung bietet eine praxisorientierte Auffrischung zentraler In-
halte des Bayerischen Bildungs- und Erziehungsplans (BEP) und zeigt 
auf, wie Bildungs- und Erziehungsprozesse alltagsnah und kindorien-
tiert umgesetzt werden können.

05
Sprache, Literacy & Lernen

Für Geschichten ist man nie zu klein
Die Fortbildung zeigt, wie Geschichten, Rituale und sprachliche Im-
pulse die Sprachentwicklung und Literacy-Kompetenzen von Kindern 
fördern können.

Handpuppe trifft Kamishibai
Die Teilnehmenden lernen kreative Methoden des Erzählens kennen, 
die Sprache, Fantasie und Beteiligung der Kinder stärken.

Wie Kinder lernen Buchstaben zu lieben
Die Fortbildung vermittelt Grundlagen der frühen Literacy-Förderung 
und zeigt Wege auf, Kinder spielerisch an Sprache und Schrift heran-
zuführen.
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Eine neue Elterngeneration – 
Herausforderungen und Chancen  
für Familien und Kita

Für Mitarbeiter*innen in Kitas, Mittagsbetreuung, Hort und Kindertagespflege 
und für Familien

Pädagogische Fachkräfte erleben täglich, wie sich die Elternschaft 
verändert: Erwartungen, Unsicherheiten und ein wachsender An-
spruch an Mitgestaltung prägen den Kita-Alltag. Gleichzeitig stehen 
auch Eltern vor vielfältigen Herausforderungen in einer sich wandeln-
den Gesellschaft. Was bedeutet das für Kinder, Erziehung und für die 
Zusammenarbeit zwischen Familien und Kita?

Diese Veranstaltung bringt beide Perspektiven zusammen, schafft 
Verständnis füreinander und gibt praxisnahe Impulse für eine gelin-
gende Erziehungspartnerschaft. 

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website.

Ablauf
	 13.00 Uhr		  Einlass und Ankommen

	 13.30 Uhr		  Begrüßung und Organisatorisches

	 13.45 Uhr	 	� Fachvortrag: Eine neue Eltern- 
generation – Herausforderung und 
Chancen für Familien und Kita

	 15.15 Uhr		  Pause mit Verpflegung

	 15.45 Uhr		  Worldcafé 

	 17.00 Uhr		  Vorstellung der einzelnen Themen

13. Pädagogischer Fachtag
Freitag 03.03.2027

	 17.45 Uhr		  Schlussworte und Verabschiedung

	 18.00 Uhr		  Ende der Veranstaltung

Termin: Mi 03.03.2027, 13.00 - 18.00 Uhr
Ort: Ebersberg, Bürgerhaus im Klosterbauhof  
„Unter dem First“, Im Klosterbauhof 1

Referent*in: Sybille Schmitz, Beraterin für frühpädagogische  
Fachkräfte
Gebühr: 50,00 Euro
Anmeldung: KBW bis 27.01.2027
Kursnummer: 38135
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Gemeinsam Bildung ermöglichen. 
Begegnung stiften. 

Menschen stärken.
Vielleicht haben Sie bei uns schon einen Kurs besucht. Viel-
leicht haben Sie neue Impulse für Ihren Alltag mitgenommen. 
Vielleicht war da dieses Gefühl: Hier bin ich richtig.

Für uns ist klar: Eine starke Gemeinschaft entsteht dort, wo 
Respekt, Verantwortung und Solidarität gelebt werden. Mit un-
serer Bildungsarbeit schaffen wir solche Orte – für Menschen 
jeden Alters und jeder Lebenssituation.

Ein Großteil unserer Arbeit wird durch öffentliche Zuschüsse 
finanziert. Doch diese Mittel gehen seit Jahren zurück. Gleich-
zeitig ist es unser Anspruch, Bildung für alle Menschen zugäng-
lich und bezahlbar zu halten.

Mit Ihrer Spende helfen Sie, Kursangebote erschwinglich zu 
halten, Begegnung und Austausch zu ermöglichen sowie eh-
renamtliches Engagement zu stärken. Jeder Beitrag – ob 
groß oder klein – trägt dazu bei, dass das Katholische Kreis-
bildungswerk Ebersberg auch in Zukunft ein Ort der Bildung, 
Begegnung und Gemeinschaft bleibt.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!



11

Fortbildungsprogramm
2026 / 2027

10

Eltern sind auch nur Menschen –  
Kritische Gespräche erfolgreich führen

Für Mitarbeiter*innen in Kitas, 
Kindertagespflege, Schulen und EKP®-Leiter*innen
Für eine ganzheitliche und zielorientierte pädagogische Arbeit ist der 
Kontakt zu den Eltern und der Aufbau einer vertrauensvollen Erzie-
hungspartnerschaft unerlässlich und gleichzeitig eine anspruchsvolle 
Herausforderung. Häufig werden entscheidende Informationen in so-
genannten Tür- und Angelgesprächen ausge-
tauscht. Die gegenseitigen Erwartungen 
sind nicht immer klar oder gar unter-
schiedlich und nicht selten kommt es 
zu Unstimmigkeiten und Konflikten. 
Dabei ist für eine partnerschaft-
liche Zusammenarbeit nicht nur 
entscheidend, was Sie sagen, son-
dern auch, wie Sie mit den Eltern 
sprechen. 

Im Seminar werden folgende Themen-
bereiche erarbeitet:
• Aufbau positiver Gesprächshaltungen
• Methoden der Gesprächsführung
• Reflexion des eigenen Kommunikationsverhaltens
• �Setzen von klaren Grenzen sowie eine klare Positionierung  

der Pädagog*innen
• Üben von Gesprächstechniken
• Grenzen der Zusammenarbeit
• Rückmeldung geben und konstruktive Kritik üben

Termin: Fr 30.10.2026, 9.00 - 16.00 Uhr
Ort: Ebersberg, Haus der Familie, Heinrich-Vogl-Str. 4
Referent*in: Barbara Lehmer, syst. Paar- und  

Familientherapeutin, Supervisorin
Gebühr: 100,00 Euro; für EKP®-Leiter*innen kostenfrei  
Anmeldung: KBW bis 30.09.2026
Kursnummer: 38183

Kinder trauern anders – Kinder bei Verlust- und Trauer- 
erfahrungen achtsam begleiten

Für Mitarbeiter*innen in Kitas, 
Kindertagespflege und 
EKP®- Leiter*innen
Kinder trauern anders als Er-
wachsene. Der Schmerz kommt 
plötzlich und in Schüben, dann 
scheint alles wieder gut. Gerade 
noch „Trauerpfütze“ und schon 
wieder lebensfrohes Lachen. Für 
Erwachsene nicht immer nachvoll-
ziehbar. In diesem Kontext entstehen 
viele offene Fragen: wie und worüber trau-
ern Kinder? Wieviel Wahrheit kann man ihnen zumuten und was brau-
chen sie in ihrem Trauerprozess? Soll man die Kinder zur Beerdigung 
des Opas mitnehmen oder ist das eine Überforderung? Und was ma-
chen wir mit dem toten Meerschweinchen? Oder mit Papa, der nicht 
mehr bei uns wohnt...? Und dann ist da noch diese große Wut...

Wir werden uns mit kindlicher Trauer und kindlichen Trauerprozessen 
auseinandersetzen sowie mit der Bedeutung der Bewältigung von Ver-
lust und Trauer für die kindliche Entwicklung und ihre Resilienz. Wir 
werden sehr praxisorientiert Möglichkeiten der Trauerbegleitung bei 
Kindern unter anderem anhand mitgebrachter Praxisbeispiele und 
Fragen der Teilnehmer*innen erarbeiten.

Termin: Di 08.12.2026, 15.00 - 18.00 Uhr
Ort: Ebersberg, KBW-Geschäftsstelle, Pfarrer-Bauer-Str. 5
Referent*in: Sylvia Wammetsberger, Trauerbegleiterin M.I.T. (BVT)

Gebühr: 50,00 Euro, für EKP®-Leiter*innen kostenfrei
Anmeldung: KBW bis 16.11.2026
Kursnummer: 38179

Emotionen begleiten – Bedürfnisse verstehen
Herausfordernd empfundenes Verhalten von Kindern professionell bewältigen

Für Mitarbeiter*innen in Kitas, Mittagsbetreuung, Hort und 
Kindertagespflege
Häufige Konflikte mit einem Kind und als herausfordernd empfunde-
nes Verhalten, können zu tiefer Erschöpfung bei der Fachkraft und un-
günstigen Entwicklungsbedingungen für das Kind führen. Im Rahmen 
des von Prof. Dr. Klaus Fröhlich-Gildhoff, Prof. Dr. Maike Rönnau-Böse 
und Claudia Tinnius entwickelten Konzepts „Herausforderndes Ver-
halten von Kindern professionell bewältigen“ (HeVeKi - 2017) lernen 
die Teilnehmer*innen Bewältigungsstrategien für die Anwendung in 
der täglichen Arbeit mit den Kindern. Vorbereitet durch gezielte Beob-
achtung und Reflexion wird der Fokus auf die konkrete Situation gelegt, 
die Fachkraft und Kind herausfordern. 
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In dem zweitägigen Seminar besteht 
die Möglichkeit, anhand von eige-
nen Praxisbeispielen der Teilneh-
mer*innen individuelle Lösungs-
strategien zu entwickeln und zu 
erproben.

Termin: Do 21.01.2027, 
9.00 - 16.00 Uhr 
(Präsenz); 

Do 25.02.2027, 8.30 - 13.30 Uhr (online)
Ort: Ebersberg, KBW-Geschäftsstelle, 
Pfarrer-Bauer-Str. 5
Referent*in: Regina Gruber, Dipl. Sozialpädagogin (BA),  
Multiplikatorin
Gebühr: 190,00 Euro (2 Termine)
Anmeldung: KBW bis 14.12.2026
Kursnummer: 38180

Fit für die Schule oder fit fürs Leben?
Vorschularbeit neu denken

Für Mitarbeiter*innen in Kitas und Kindertagespflege
Der Übergang vom Kindergarten in die Schule ist für die Kinder ein gro-
ßer Lebensabschnitt. Doch wie gelingt es uns als Erzieher*innen und 
Fachkräften, diesen wertvoll, entwicklungsorientiert und mit Blick auf 
Vorgaben zu erfüllen? Wir werden die Schulreife/Schulfähigkeit be-
leuchten: Was braucht ein Kind, um schulreif zu sein? Auch werden wir 
darauf schauen, wie die Kinder mit Blick auf alle Kompetenzbereiche 
auf die Anforderungen in der Schule vorbereitet werden können. Themen 
wie Partizipation, Stärkung des Sozialverhaltens und eine individuelle Be-
gleitung der Kinder sind essentiell. Auch angesprochen werden die 
behördlichen und organisatorischen Vorgaben, die eine Kita in der 
Vorschularbeit hat. Der Bezug zur Praxis und das Sammeln von viel-
fältigen Ideen für die Umsetzung in dieser findet ebenfalls Raum.

Inhalte:
• Definition Schulreife
• Transition Kiga-Schule
• Ideenschatz
• behördliche Vorgaben

Termin: Fr 26.02.2027, 9.00 - 15.00 Uhr
Ort: Ebersberg, KBW-Geschäftsstelle, Pfarrer-Bauer-Str. 5
Referent*in: Maike Vodermayr-Albrecht, Erzieherin

Gebühr: 100,00 Euro
Anmeldung: KBW bis 25.01.2027
Kursnummer: 38181

Frühlings-Geschichten erzählen im EKP®

Erzähltechniken für die Kleinsten
 
Für EKP®-Leiter*innen und 
Babykurs-Leiter*innen des 
KBW Ebersberg und für  
Mitarbeiter*innen in Kitas  
und Krippen
Im Frühling erwacht die Natur 
wieder zum Leben und es gibt 
viel zu entdecken: Die Bäume be-
kommen wieder Blätter, die Vögel 
brüten und die Raupen verwandeln 
sich in Schmetterlinge. Dazu gibt es ver-
schiedene Geschichten, Fingerspiele und Lieder, die wir an dem Abend 
in Form von Geschichtensäckchen, Handschuh- und Tellergeschichten 
sowie im Kamishibai kennenlernen werden. Als Abschluss machen wir 
eine kleine Nadelfilzarbeit und basteln Vögel, die dann gleich in der 
Praxis verwendet werden können.

Termin: Di 09.03.2027, 19.30 - 22.00 Uhr
Ort: Ebersberg, KBW-Geschäftsstelle, Pfarrer-Bauer-Str. 5
Referent*in: Gerti Ksellmann, Erzieherin,  

Puppenspielerin, Märchenerzählerin
Gebühr: 35,00 Euro; für EKP®-Leiter*innen und  
Babykursleiter*innen kostenfrei
Anmeldung: KBW bis 08.02.2027
Kursnummer: 38182
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Kinderyoga (3 - 9 Jahre)
Viele praktische Ideen für sofort umsetzbare 
Auszeiten im pädagogischen Alltag

Für Mitarbeiter*innen in Kitas, 
Mittagsbetreuung und Hort
Mehr Ruhe, mehr Bewegung, mehr 
Entspannung im pädagogischen 
Arbeiten mit Kindern.
In dieser praxisintensiven Fort-
bildung erleben Sie, wie einfach 
und wirkungsvoll sich Kinderyoga in 
den Alltag integrieren lässt. Freuen Sie 
sich auf eine Vielzahl an direkt umsetzbaren 
Übungen, Bewegungsspielen, Fantasiereisen und Entspannungsme-
thoden, die Kinder spielerisch fördern und gleichzeitig für wohltuende 
Ruhe sorgen.

Sie nehmen einen gut gefüllten Methodenkoffer mit, der Ihnen hilft, le-
bendige Gruppen zu begleiten, kleine Ruheinseln zu schaffen und Kin-
der in ihrer Körperwahrnehmung und emotionalen Balance zu stärken.
Kinderyoga zeigt sich dabei kreativ, bunt und voller Leichtigkeit, ganz 
nah an der Lebenswelt der Kinder. So entstehen im Alltag wertvolle 
Momente der Achtsamkeit, Entspannung und Freude. Für alle Päda-
gog*innen, die sich neue, praxisnahe Impulse wünschen und Kinder-
yoga lebendig und unkompliziert integrieren möchten.

Termin: Do 13.05.2027, 9.00 - 16.00 Uhr
Ort: Ebersberg, KBW-Geschäftsstelle, Pfarrer-Bauer-Str. 5
Referent*in: Theresa Hauser, Erzieherin,  

Kinderyogalehrerin & Yogalehrerin 
Gebühr: 100,00 Euro
Anmeldung: KBW bis 26.04.2027
Kursnummer: 38188

Praxisanleitung in Kindertagesstätten

Für Praxisanleitungen und (stellvertretende) Leitungen in 
Kindertageseinrichtungen
Die Fachkraftgewinnung ist eine wesent-
liche Aufgabe, der wir uns im Moment 
stellen müssen. Dazu gehört eine 
gute, fundierte Ausbildung von 
Nachwuchskräften. Die Aufgabe 
der Praxisanleitung in den Kinder-
tagesstätten ist eine der wichtigs-
ten Rollen in diesem Ausbildungs-
prozess. Eine gute Anleitung prägt 
die Auszubildenden oft für das gan-
ze Berufsleben und kann richtungs-
weisend für die pädagogische Haltung 
der Nachwuchskräfte sein. Umso wichtiger 

ist es, sich der eigenen Rolle bewusst zu sein, diese zu reflektieren 
und gegebenenfalls mit neuen Impulsen auszukleiden. Was will ich 
vermitteln? Was möchte ich der/dem Auszubildenden mitgeben? Wel-
che Werte, welche Haltung ist mir in der Pädagogik wichtig? Welche 
Werte, welche Haltung sind mir in der Anleitung wichtig? 

All diese Fragen und noch viele Themen werden in dieser Fortbildung 
mit Ihnen bearbeitet, um Sie bestmöglich auf ihre Rolle als Anleitung 
vorzubereiten oder Sie in Ihrer Rolle zu stärken.

Termine: Fr 04.06.2027, 9.00 - 16.00 Uhr (Präsenz); 
Do 17.06.2027, 9.00 - 16.00 Uhr (online)
Ort: Ebersberg, KBW-Geschäftsstelle, Pfarrer-Bauer-Str. 5

Referent*in: Barbara Lehmer, syst. Paar- u. Familientherapeutin, 
Supervisorin
Gebühr: 230,00 Euro (2 Termine)
Anmeldung: KBW bis 28.04.2027
Kursnummer: 38184

Kuscheln, Fühlen, Doktorspiele
Die Bedeutung kindlicher Sexual- 
entwicklung zwischen Schutz-  
und Bildungsauftrag

Online-Angebot für 
Mitarbeiter*innen in Kitas, 
Mittagsbetreuung, Hort und 
Kindertagespflege
Körpererkundung, Kuscheln und 
sich gegenseitig betrachten ge-
hören zur normalen Entwicklung von 
Kindern. Umso jünger Kinder sind, desto 
mehr interessieren sie sich für die Wahrnehmung des eigenen Körpers. 
Grundlegende Bedürfnisse werden über diesen ausgedrückt - die Suche 
nach Nähe, die Entspannung beim Streicheln oder auch das Entdecken 
des anderen Kindes. Wie sollten nun Fachkräfte reagieren, wenn Kin-
der in der Einrichtung sich gegenseitig betrachten und sich erste Dok-
torspiele entwickeln? Wenn Kinder intim miteinander umgehen, so ist 
das rechte Maß für Pädagog*innen nicht leicht einzuschätzen. Es kann 
schwierig sein, Grenzüberschreitungen zu erkennen und angemessen 
darauf zu reagieren. Wann schreite ich ein? Was lasse ich zu und was 
brauchen Kinder sogar?

Zwischen diesem Forscherdrang und dem institutionellen Schutzkon-
zept die Balance zu halten, kann für Pädagog*innen herausfordernd 
sein. Wie dies gelingt und die Kinder respektvoll und altersangemessen 
begleitet werden können, ist Inhalt dieses Seminars.

• Bedeutung der Sexualentwicklung
• Entwicklungspsychologie der Sexualentwicklung
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• �Sichere Entwicklungs- und Schutzräume in der Kita schaffen und 
reflektieren

• Übergriffe vermeiden und Kinder stärken

Termin: Fr 02.07.2027, 9.00 - 16.00 Uhr
Ort: online 
Referent*in: Daniela Faller, Erzieherin und Multiplikatorin 

für bedürfnisorientierte Pädagogik
Gebühr: 100,00 Euro
Anmeldung: KBW bis 19.05.2027
Kursnummer: 38178

Pädagogik-Espresso: Starker Stoff, große Wirkung

Unsere neue Reihe „Pädagogik- 
Espresso“ bietet kurze fachliche Ein-
heiten für Mitarbeitende in Kitas, der 
Kindertagespflege, Mittagsbetreu-
ung und Hort und finden immer am 
ersten Mittwoch im Monat statt 
(außerhalb der Schulferien). In 90 
Minuten gibt es kompakten Input, 
Praxisbeispiele und Austausch. Das 
Online-Format ermöglicht eine un-
komplizierte Teilnahme. 

Ressourcenorientierte Elterngespräche – 
Das kann Ihr Kind!
Online Praxis-Impuls

In diesem Impuls drehen wir die Perspektive: Weg von der  
„Defizit-Brille“ hin zu den Stärken des Kindes.

• Inhalte: Methoden zur Schatzsuche statt Fehlersuche.
• �Fokus: Wie kommuniziere ich Entwicklungsbereiche, ohne die Eltern 

in eine Abwehrhaltung zu bringen?  
Nutzung von positiven Einstiegen und bildhafter Sprache.

Termin: Mi 04.11.2026, 17.00 - 18.30 Uhr
Ort: online 
Gebühr: 20,00 Euro 

Anmeldung: KBW bis 28.10.2026
Kursnummer: 38206

Plauderstunden – Kreative Sprachförderung  
im Kita-Alltag
Online Praxis-Impuls

Sprachförderung ist kein isoliertes Angebot, sondern passiert beim 
Händewaschen, Essen und Spielen.

• �Inhalte: Die Rolle der pädagogischen Fachkraft als  
Sprachvorbild.

• �Fokus: Alltagsintegrierte Techniken wie das „begleitende  
Sprechen“, offene Fragen und der Einsatz von Erzählkarten oder 
Handpuppen ohne großen Vorbereitungsaufwand.

Termin: Mi 02.12.2026, 17.00 - 18.30 Uhr
Ort: online
Gebühr: 20,00 Euro

Anmeldung: KBW bis 25.11.2026
Kursnummer: 38207

„Zur Ruhe finden – Jedes Kind kann  
Entspannung lernen“
Online Praxis-Impuls

Nicht jedes Kind entspannt sich beim Vorlesen oder Stillliegen. Hier 
schauen wir auf individuelle Entspannungswege.

• Inhalte: Die Unterscheidung zwischen Ruhe und Stille.
• �Fokus: Kurze, bewegte Entspannungselemente (z. B. „Wut-Kissen“, 

Atem-Tiere oder taktile Reize), die auch sehr aktiven Kindern helfen, 
ihr Nervensystem zu regulieren.

Termin: Mi 03.02.2027, 17.00 - 18.30 Uhr
Ort: online
Gebühr: 20,00 Euro

Anmeldung: KBW bis 27.01.2027
Kursnummer: 38208

Mitbestimmen von Anfang an –  
Partizipation im Alltag
Online Praxis-Impuls

Partizipation bedeutet nicht, dass Kinder alles dürfen, sondern dass 
sie bei dem mitwirken, was sie betrifft.

• �Inhalte: Die Stufen der Beteiligung 
• �Fokus: Praktische Umsetzung im Kita-Alltag (z. B. Speiseplan- 

Gestaltung, Beschwerdemöglichkeiten für Kleinkinder,  
Abstimmungsverfahren im Morgenkreis).

Termin: Mi, 17.00 - 18.30 Uhr
Ort: online 
Gebühr: 20,00 Euro

Anmeldung: KBW bis 24.02.2027
Kursnummer: 38209

Unseren digitalen Flyer finden Sie hier.

Pädagogik
Espresso

Pädagogik
Espresso

Pädagogik
Espresso

Pädagogik
Espresso
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Nachgefragt: Bedürfnisorientiert –  
Was steckt dahinter?
Online Praxis-Impuls

Der Begriff „bedürfnisorientiert“ wird oft missverstanden. Wir klären 
auf, was er im professionellen Kontext bedeutet.

• �Inhalte: Unterscheidung zwischen Wünschen (Eis zum Frühstück) und 
Bedürfnissen (Autonomie).

• �Fokus: Wie man die Signale der Kinder liest, prompt reagiert und 
dabei trotzdem klare Strukturen und Grenzen wahrt.

Termin: Mi 05.05.2027, 17.00 - 18.30 Uhr
Ort: online 
Gebühr: 20,00 Euro

Anmeldung: KBW bis 28.04.2027
Kursnummer: 38210

Stress lass nach – Methoden für mehr  
Gelassenheit im Kita-Alltag
Online Praxis-Impuls

Selbstfürsorge ist die Basis für gute pädagogische Arbeit. Wer für an-
dere sorgt, muss auch für sich sorgen.

• �Inhalte: Kurze Self-Care-Hacks für die Pause oder die Gruppe.
• �Fokus: Mikro-Pausen (60-Sekunden-Techniken),  

Coping-Strategien bei hohem Lärmpegel und die Macht  
des positiven Reframings im Team.

Termin: Mi 07.07.2027, 17.00 - 18.30 Uhr
Ort: online
Gebühr: 20,00 Euro

Anmeldung: KBW bis 30.06.2027
Kursnummer: 38211

Gerne unterstützen wir Sie bei der Planung und 
Umsetzung Ihrer nächsten  
Elternveranstaltung.

Hier einige Themen-Vorschläge:

„Kindliche Ängste verstehen und damit umgehen“

In diesem Elternabend erhalten Sie Einblicke in die Hintergründe 
kindlicher Ängste und entwickeln gemeinsam hilfreiche Strategien 
für einen sicheren und einfühlsamen Umgang damit.

„Veränderungen in der Familie“

Der Vortrag zeigt auf, wie Veränderungen das Familiensystem 
beeinflussen, eröffnet neue systemische Blickwinkel und stärkt 
den ressourcenorientierten Umgang mit Herausforderungen 
im Familienalltag.

„Kinder und ihre Gefühle verstehen“

In diesem Elternabend erfahren Sie, wie Kinder Gefühle ausdrücken, 
was hinter ihrem Verhalten steht und wie Sie ihr Kind einfühlsam und 
klar im Umgang mit ihren Emotionen begleiten können.

„Nein heißt nein… – wirklich?  
Die Kunst mit gutem Gewissen Nein zu sagen“

Dieser Elternabend beschäftigt sich damit, warum Grenzen setzen oft 
schwerfällt und wie es gelingen kann, achtsam, klar und mit gutem 
Gewissen Nein zu sagen.

Pädagogik
Espresso

Pädagogik
Espresso

Pädagogik-Espresso
Praxisnahe Impulse für Fachkräfte in Kita, 

Kindertagespflege, Mittagsbetreuung und Hort

Unsere Reihe „Pädagogik-Espresso“ bietet kurze fach-
liche Einheiten für Mitarbeitende in Kitas, der Kinder-
tagespflege, Mittagsbetreuung und Hort und finden 
immer am ersten Mittwoch im Monat statt (außerhalb 
der Schulferien). In 90 Minuten gibt es kompakten In-
put, Praxisbeispiele und Austausch. Das Online-Format 
ermöglicht eine unkomplizierte Teilnahme. 

i
Pädagogik
Espresso

Ideen für Ihren nächsten  
Elternabend
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„Starke Wurzeln für die Schule –  
gut vorbereitet in die Grundschule“

Wie stärke ich mein Kind emotional, sozial und alltagspraktisch 
gestärkt, um sicher und selbstbewusst in die Schule zu starten.

„Mein Kind wird Schulkind, oder doch nicht?“

Hier erhalten Eltern Orientierungshilfen rund um die Schulfähigkeit 
und Unterstützung bei der Frage, wann der richtige Zeitpunkt für die 
Einschulung ist.

„Die Trotzphase gemeinsam meistern“

Der Vortrag hilft dabei, die Bedürfnisse hinter trotzigem Verhalten bes-
ser zu verstehen und Kinder in dieser Entwicklungsphase liebevoll zu 
begleiten.

„Umgang mit Medien (Smartphone, Konsole, Internet)“

Dieser Elternabend gibt Anregungen für einen bewussten und alters-
gerechten Umgang mit digitalen Medien im Familienalltag.

„(Geschwister-) Konflikte konstruktiv lösen“

Hier erfahren Eltern, wie Konflikte zwischen Kindern begleitet werden 
können und wie ein wertschätzendes Miteinander gestärkt werden 
kann.

Das Themenangebot kann individuell erweitert und genau an die 
Bedürfnisse Ihrer Einrichtung angepasst werden. 
Sprechen Sie uns gerne an!

Claudia Hegemann
Koordinatorin Fort- und Weiterbildung  
Pädagogisches Fachpersonal

Tel 08092  8507917
kita@kbw-ebersberg.de

kindertagespflege@kbw-ebersberg.de
21

      NEU ab Sommer 2027

Weiterbildung zur 
„Qualifizierten Kita-Leitung“

Die Weiterbildung ist als modularisierte Fachfortbildung  
konzipiert und umfasst insgesamt 200 Unterrichtseinheiten (UE). 

Curriculare Schwerpunkte
Die Weiterbildung gliedert sich in fünf Module: 

Zusatzleistung: Flankierend zu den Modulen findet eine verpflich-
tende Teilnahme an einer moderierten Coaching-Gruppe statt, um die 
individuelle Reflexion der Führungsrolle zu sichern.

Weitere Informationen dazu können Sie gerne telefonisch 
erfragen. Termine werden bekannt gegeben. 

Modul 1

Modul 2

Modul 3

Modul 5

Modul 4

Professionelle Führungsverantwortung 
(Rollenverständnis, Personalmanagement, 
rechtliche Grundlagen, Team-Entwicklung)

Qualitative Organisationsentwicklung 
(Qualitätsmanagement, Betriebswirtschaft-
liche Grundlagen, Marketing, Konzeptions-
arbeit)

Wirksames Selbstmanagement
(Resilienz, Zeit- und Aufgabenmanagement, 
Stressprävention für Führungskräfte)

Abschluss und Zertifizierung 
(Prüfungsleistung, Präsentation der  
Transferergebnisse)

Wertschätzende Interaktionsgestaltung 
(Bildungs-, Erziehungs- und Betreuungsauf-
trag, Elternpartnerschaft, Kommunikation)



22

Ansprechpartnerin bei Fragen  
zu den Ausbildungen

Claudia Hegemann
Tel 08092 8507917
kindertagespflege@kbw-ebersberg.de

Fachkräftegewinnung für 
Kindertagesstätten

Meine Chance
Arbeitsplatz Kita

Ergänzungskraft 
Assistenzkraft
Fachkraft

dies ist eine Voraussetzung für die

Optional sind Block B oder Block C Voraussetzungen für die

300 
Unterrichtseinheiten

Zusatzvoraussetzung

Block B ist eine 
Voraussetzung für Block C

80 
Unterrichtseinheiten

120 Unterrichtseinheiten

Zusatzvoraussetzung

Block A ist eine Voraussetzung 
für Block B

40 Unterrichtseinheiten

160 Unterrichtseinheiten

Zusatzvoraussetzung

Block A: Ihr Einstieg in die Kita als 
Assistenzkraft

Sie lernen die Kita als professionelles Berufsfeld 
kennen und unterstützen das Kitateam als Assistenz­
kraft im pädagogischen Alltag. Die Module 1 und 2 
begleiten und bestärken Sie bei Ihrem Einstieg. 

Block B: Ihr Aufstieg zur Ergänzungskraft 

Als Ergänzungskraft sind Sie eine der tragenden 
Säulen im Kitateam. In Modul 3 und 4 erfahren Sie, 
wie Sie den pädagogischen Alltag professionell und 
verantwortungsvoll mitgestalten. 

Block C: Ihr Aufstieg zur pädagogischen 
Fachkraft 

Als pädagogische Fachkraft verantworten Sie die 
pädagogische Arbeit in der Kita und gestalten diese 
aktiv mit. Als Fachkraft können Sie sich zur (stellver­
tretenden) Einrichtungsleitung weiterentwickeln. 

Ab Modul 2 können Sie in einer Einrichtung tätig sein und 
erhalten eine Vergütung. Die Abschlüsse ab Modul 4 
qualifizieren auch für eine Tätigkeit in Ganztagsschulen.

Weitere Informationen

Haben Sie Fragen zu Ihrem Einstieg und 
Aufstieg in der Kindertagesbetreuung? 
Hier finden Sie alle Antworten:
www.kita-fachkraefte.bayern

Sie haben Fragen zu dem neuen Gesamt-
konzept? Melden Sie sich bei uns!

weiterbildung-kita@ifp.bayern.de

Modul 5: Fachkraft in bayerischen 
Kindertageseinrichtungen*

Hinweis: Diese Druckschrift wird im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit der Bayerischen 
Staats regierung herausgegeben. Sie darf weder von Parteien noch von Wahlwerbern oder 
Wahlhelfern im Zeitraum von fünf Monaten vor einer Wahl zum Zwecke der Wahlwerbung 
verwendet werden. Dies gilt für Landtags­, Bundestags­, Kommunal­ und Europawahlen. 
Missbräuchlich ist während dieser Zeit insbesondere die Verteilung auf Wahlveranstaltungen 
oder an Informationsständen der Parteien sowie das Einlegen, Aufdrucken und Aufkleben partei­
politischer Informationen oder Werbemittel. Untersagt ist gleichfalls die Weitergabe an Dritte 
zum Zwecke der Wahlwerbung. Auch ohne zeitlichen Bezug zu einer bevorstehenden Wahl darf 
die Druckschrift nicht in einer Weise verwendet werden, die als Parteinahme der Staatsregie­
rung zugunsten einzelner politischer Gruppen verstanden werden könnte. Den Parteien ist es 
gestattet, die Druckschrift zur Unterrichtung ihrer eigenen Mitglieder zu verwenden.

Bayerisches Staatsministerium für 
Familie, Arbeit und Soziales

Winzererstr. 9, 80797 München
E­Mail: oeffentlichkeitsarbeit@stmas.bayern.de
Gestaltung: KOMPAKTMEDIEN. Agentur für 
Kommunikation GmbH
Bildnachweis: Daniel Assmann
Stand: September 2022
Artikelnummer: 1001 0835

Bürgerbüro: Tel.: 089 1261­1660, Fax: 089 1261­1470
Mo. bis Fr. 9.30 bis 11.30 Uhr, Mo. bis Do. 13.30 bis 15.00 Uhr
E­Mail: buergerbuero@stmas.bayern.de

sozialministerium.bayern.de

gemeinsam.stark.bayern.de
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Anschlussfähigkeit an die 
Kinderpflege­ und Erzieherausbildung

Anschlussfähigkeit an Hochschulbildung

optional

Modul 3: Ergänzungskraft 
in der Mini­Kita 
Modul 4: Ergänzungskraft 
in bayerischen Kindertages­
einrichtungen*

Block
B

u. a. Mindestalter 21 Jahre, Mittelschulab­
schluss, Sprachniveau B2 und der Nachweis
von Praxisstunden

120 UE

80 UE

Modul 1: Einstiegsmodul 
Modul 2: Assistenzkraft 

Block
A

Sprachniveau B1

160 UE
40 UE

Block
C

u. a. Mindestalter 25 Jahre, Mittelschulab­
schluss, Sprachniveau B2,  Berufserfahrung als
Ergänzungskraft (2 Jahre)

300 UE

Das Gesamtkonzept: 
Ihr Weg zum Erfolg in der Kita

* Modulbezeichnungen können sich noch ändern
** Unterrichtseinheiten; 1 UE = 45 Minuten

**

BAYERN.
GEMEINSAM.
STARK.

Kostenbeteiligung

Für die Kurse fallen Teilnahmegebühren an. Die 
Höhe der Gebühren unterscheidet sich je nach Modul 
und Anbieter. Es gibt für Sie verschiedene Möglich­
keiten, Unterstützung von Ihrem (zukünftigen) 
Arbeitgeber zu erhalten. Bitte sprechen Sie ihn 
direkt darauf an. Denkbar sind z. B. eine Freistellung, 
eine Kostenbeteiligung oder die Übernahme der 
Teilnahmegebühren.

Ihr Einstieg als Assistenzkraft 

Ihr Aufstieg zur Ergänzungskraft

Ihr Aufstieg zur Fachkraft
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Fachkräftegewinnung für Kindertagesstätten
Qualifizierung zur Assistenzkraft, Ergänzungskraft und Fachkraft 
in bayerischen Kindertageseinrichtungen

Alle Module werden im Rahmen des Gesamtkonzepts für die beruf-
liche Weiterbildung für Kindertageseinrichtungen des Bayerischen 
Staatsministeriums für Familie, Arbeit und Soziales durchgeführt. 

Weitere Informationen zum Gesamtkonzept und den 
einzelnen Modulen finden Sie unter 
www.kita-fachkraefte.bayern 

Qualifizierung zur Assistenzkraft  
in bayerischen Kindertages- 
einrichtungen
Block A Modul 1 und 2 Gesamtkonzept Fachkräftegewinnung

Modul 1 und Modul 2 bereiten praxisbezogen und kompetenzorientiert 
auf eine Tätigkeit in einer Kindertageseinrichtung (Kita) vor. Die Teil-
nehmenden erwerben grundlegendes Wissen zum Bildungsort Kita 
und erarbeiten sich konkrete Einblicke in die Praxis in Kitas. Der Kurs 
stärkt die grundlegenden Kompetenzen im Umgang mit Kindern und 
zur Arbeit im Team.

Zum Beispiel: Was macht eine Kita aus? Mit wem - außer den Kindern 
- habe ich hier noch zu tun? Wie gestaltet sich der Tagesablauf in einer 
Kita? Wie verhalte ich mich in einzelnen Situationen im Sinne des Baye-
rischen Bildungs- und Erziehungsplans? Wie gehe ich zum Beispiel mit 
Konfliktsituationen der Kinder um? Was brauchen Kinder, wie lernen 
und spielen Kinder miteinander und welche Rolle nehme ich dabei ein? 
Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können die Personen eine 
Tätigkeit als Assistenzkraft aufnehmen, wenn sie den Kurs Modul 2 zur 
„Assistenzkraft in Kitas“ innerhalb eines Jahres abschließen.

Kompetenzerwerb: 
• �Wissens- und Kompetenzerwerb zum Bildungsort Kita mit all seinen 

Akteuren: Team, Kinder, Eltern, Träger
• �Kennenlernen der wichtigsten pädagogischen und rechtlichen 

Grundlagen für die Arbeit 
• �Entwickeln eines grundlegenden Verständnisses von Bildung,  

Entwicklung & Lernen
• �Vertiefter Blick auf die Entwicklung von Kindern – Bindung,  

sozio-emotionale Entwicklung, Feinfühligkeit
• �Basiskompetenzen und Bildungsbereiche des BayBEP im Überblick 
• �Praxisbeispiele und Einrichtungsalltag: Tagesablauf,  

Raumgestaltung, Essenssituation in der Kita, die Wickel- 
situation, Umgang mit Konflikten, die Bedeutung des Spiels

• �Reflexion der eigenen Kompetenzen, Haltung und  
Lernbiografie

Methoden:
Der Kurs findet im Blended Learning-Format statt, mit Präsenz-
veranstaltungen, Online-Workshops sowie flexiblen Einheiten 
im selbstgesteuerten Lernen. Mit Kurzvorträgen, Diskussionen, 
Gruppenarbeit, Fallarbeit, Selbstreflexionsübungen sowie Video-
feedback werden die Inhalte praxisnah und transferorientiert  
erarbeitet. Eine angeleitete Hospitation ermöglicht vertiefte Einblicke 
in den Praxisalltag. 

Zugangsvoraussetzungen: 
Modul 1:
• Deutsche Sprachkenntnisse auf dem Niveau B1

Modul 2:
• Erfolgreiche Teilnahme am Modul 1 
• �Oder: Pflegeerlaubnis bzw. Vorliegen der Voraussetzungen zur  

Erteilung der Pflegeerlaubnis nach § 43 SGB VIII (bitte beachten:  
hierfür gilt die Voraussetzung Sprachniveau im Deutschen  
auf Niveau B2) 

• �Personen, die einen Vorbereitungslehrgang zur Externenprüfung 
Kinderpflege in Bayern erfolgreich absolviert oder mindestens ein 
Jahr einer Berufsfachschule für Kinderpflege in Bayern (oder Fach-
akademie für Sozialpädagogik in Bayern)  
erfolgreich abgeschlossen haben, aber die Externenprüfung nicht 
erfolgreich absolviert haben, können zu Modul 2  
zugelassen werden. (Bitte beachten: eine Förderung als  
Assistenzkraft ist hier i.d.R. nicht möglich – s.u.)

• Sprachniveau: B1

Anstellungsmöglichkeiten: 
Anstellungsmöglichkeit als Assistenzkraft in Kitas nach Aufnahme der 
Qualifizierung möglich, auch eine Tätigkeit im schulischen Ganztag 
oder der Tagespflege ist möglich. 

Bitte beachten:
Eine Förderung als Assistenzkraft setzt voraus, dass entweder das 
Modul 1 erfolgreich abgeschlossen wurde oder nach Beurteilung des 
zuständigen Trägers der öffentlichen Jugendhilfe die Voraussetzungen 
für die Erteilung der Pflegeerlaubnis nach § 43 Abs. 2 Satz 1, Satz 2 Nr. 
1 und Satz 3 des Achten Buches Sozialgesetzbuch (SGB VIII) erfüllt sind. 

Häufig gestellte Fragen zum Einsatz von Assistenzkräften 
finden Sie online.

Bei einem vorzeitigen Abbruch des Moduls ist keine Weiter-
beschäftigung als Assistenzkraft in Kitas möglich (lediglich als  
zusätzliche Hilfskraft im Rahmen eigener finanzieller Mittel des An-
stellungsträgers). 
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Qualifizierung zur Ergänzungskraft 
in bayerischen Kindertages- 
einrichtungen
Block B Modul 3 und 4 Gesamtkonzept Fachkräftegewinnung

Modul 3 zielt darauf ab, die Teilnehmer*innen auf dem Weg zu ihrer 
professionellen Rolle als Ergänzungskraft zu begleiten und gezielt für 
ihre Tätigkeit in ihrer Handlungskompetenz zu stärken. Die Grund-
lagen aus Block A werden hier aufgegriffen, vertieft und ergänzt um 
Kompetenzen, die es braucht, um zunehmend selbstständig pädago-
gisch zu planen, zu handeln und zu reflektieren. 

Zum Beispiel: Wie gestalte ich Interaktionen mit Kindern im Sinne des 
BayBEP? Wie setze ich Partizipation von Kindern im Alltag um? Wozu 
dienen Beobachtung und Dokumentation? Wie lebe ich eine Bildungs- 
und Erziehungspartnerschaft anstatt einer Elternarbeit? Wie lassen 
sich Bildungsbereiche des BayBEP praktisch umsetzen und miteinan-
der verknüpfen? 

Ab Beginn des Moduls 3 ist eine Tätigkeit in einer Kita (z.B. als As-
sistenzkraft, als Ergänzungskraft in der Mini-Kita oder ggf. als Ergän-
zungskraft in der regulären Kita), in einer Großtagespflege oder im 
schulischen Ganztag möglich. 

Modul 4 fokussiert auf die zentralen Aufgaben und Herausforderungen 
der Ergänzungskrafttätigkeit und legt einen Schwerpunkt auf die Be-
gleitung von Lernprozessen. Außerdem werden Inhalte aus den vor-
angegangenen Modulen vertieft und im Hinblick auf die Prüfung und 
Vorstellung des Praxisprojekts ausdifferenziert. Besonders in den 
Blick genommen werden dabei die unterschiedlichen Bedürfnisse von 
Kindern vor dem Hintergrund der individuellen Entwicklung und In-
klusion. 

Zum Beispiel: Wozu dienen Beobachtung und Dokumenta-
tion und wie unterstütze ich darüber gezielt die Kompetenzent-
wicklung der Kinder? Wie lassen sich Bildungsbereiche des Bay-
BEP praktisch umsetzen und miteinander verknüpfen? Wie gehe 
ich individuell auf den familiären Hintergrund und die Lebens-
welt von Kindern ein? Wie gestalte ich pädagogische Angebote –  
bedürfnis- und interessenorientiert? Welche Rolle übernehme ich bei 
der Eingewöhnung neuer Kinder? Zum Einstieg in das Modul 4 ist eine 
Tätigkeit in einer Kita (z.B. als Assistenzkraft in Kita, als Ergänzungs-
kraft in der Mini-Kita oder als Ergänzungskraft in der regulären Kita), 
in einer Großtagespflege oder im schulischen Ganztag notwendig. 

Kompetenzerwerb Modul 3: 
• �Stärkung des eigenverantwortlichen pädagogischen  

Reflektierens, Handeln und Planens
• �Stärkung der Kompetenzen im Hinblick auf die Rolle als  

Ergänzungskraft 
• �Stärkung der Kompetenzen im Hinblick auf gruppenbezogene  

pädagogische Prozesse

• �Stärkung der Kompetenzen und Haltung im Hinblick auf Partizipation 
der Kinder und Familien, Umgang mit schwierigen pädagogischen 
Situationen und gezielterem Verständnis von kindlichen Bildungs-
prozessen

• �Stärkung der Kompetenzen im Hinblick auf Schlüsselprozesse  
(Beobachten und Dokumentieren, Bildungspartnerschaft,  
Übergänge etc.)

Kompetenzerwerb Modul 4: 
• �Pädagogische Professionalität und Sicherheit als Ergänzungskraft 

erwerben und fortlaufend reflektieren  
(Verantwortungsbereich, Team, eigene Rolle und Kompetenzen) 

• �Eine vertiefte Vorstellung der Bildungsbereiche entwickeln und wie 
diese in den unterschiedlichen Bildungsorten gezielt und mit hoher 
Interaktionsqualität gestärkt werden können 

• �Differenziertere Reflexion über die eigene pädagogische  
Haltung und Praxis 

• �Routinen im Hinblick auf Schlüsselprozesse entwickeln und  
regelmäßig reflektieren 

• �Zunehmend differenzierter Blick auf Bildung, Lernen und  
Entwicklung 

• �Pädagogisches Handeln in unterschiedlichen pädagogischen  
Arbeitsfeldern und mit unterschiedlichen Altersgruppen.

Methoden:
Der Kurs findet im Blended Learning-Format statt, mit Präsenzver-
anstaltungen, Online-Workshops sowie flexiblen Einheiten im selbst-
gesteuerten Lernen. Mit Kurzvorträgen, Diskussionen, Gruppenarbeit, 
Fallarbeit, Selbstreflexionsübungen sowie Videofeedback werden die 
Inhalte praxisnah und transferorientiert erarbeitet. 

Zertifizierungsvoraussetzungen Modul 3: 
• �kontinuierliche, aktive Teilnahme und Mitarbeit  

in allen Lernphasen
• �Aktive und erfolgreiche Bearbeitung der Online-Lerneinheiten  

(inkl. Fragen und Dokumentation) auf dem Kita Hub Bayern  
(www.kita.bayern) 

• Einbringen eines Videos für das Videofeedback
• �Präsentation eines eigenen Praxisprojekts, anhand dessen  

zentrale Inhalte der Qualifizierung reflektiert werden  
(inkl. Schriftlicher Dokumentation - z.B. Poster, Präsentation  
oder Text)

Zertifizierungsvoraussetzungen Modul 4: 
• �Aktive und ko-konstruktive Mitarbeit während des  

gesamten Moduls
• �Aktive und erfolgreiche Bearbeitung der Online-Lerneinheiten  

(inkl. Fragen und Dokumentation) auf den Kita Hub Bayern  
www.kita.bayern 

• �Schriftliche Ausarbeitung einer Praxissequenz (ca. 10 Seiten) 
• �Mündliche Prüfung: Vorstellung der Praxissequenz, Reflexion vor 

dem Hintergrund der Weiterbildung, Beantwortung von Fragen
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Zugansvoraussetzungen zu Modul 3: 
In Modul 3 können Teilnehmende einsteigen, die 
• das Modul 2 erfolgreich abgeschlossen haben 
• �eine mindestens zweijährige nicht-einschlägige  

Berufsausbildung (im In- oder Ausland) oder 
• �eine Ausbildung zum/r Heilerziehungspflegehelfer*in  

abgeschlossen oder 
• �erfolgreich die Weiterbildung „Ergänzungskraft für  

Grundschulkindbetreuung“ oder 
• �ein abgeschlossenes (nicht-einschlägiges) Studium absolviert haben 

(im In- oder Ausland)  

Zudem müssen alle Teilnehmer*innen folgende Nachweise erbringen: 
• Abschluss der Mittelschule oder höher 
• �einen Nachweis über einschlägige Praxiserfahrung im Umfang von 

mindestens 800 Stunden (in einer Kita, im schulischen Ganztag, der 
Tagespflege o. Ä.),

• Mindestalter 21 Jahre,
• �sowie (bei ausländischen Teilnehmer*innen) den Nachweis  

ausreichender Sprachkenntnisse (mind. B2 Niveau).

Zudem ist die Bestätigung des Arbeitgebers über die Zusage eines 
Arbeitsplatzes in einer Mini-Kita, Kita, im schulischen Ganztag, Groß-
tagespflege zu Beginn der Qualifizierung erforderlich.

Zugangsvoraussetzungen zu Modul 4: 
Erfolgreicher Abschluss Modul 3

Ausnahme: Teilnehmende, die den Nachweis einer mindestens zwei-
jährigen Tätigkeit als genehmigte Ergänzungskraftniveau gem. § 16 
Abs. 4 oder 6 Satz 2 AVBayKiBiG in einer betriebserlaubnispflichtigen 
staatlich geförderten bayerischen Kindertageseinrichtung (mindes-
tens 50 % der wöchentlichen Arbeitszeit) erbringen, aufgrund fehlen-
der abgeschlossener einschlägiger Berufsausbildung bzw. fehlendem 
abgeschlossenen einschlägigem Studienabschluss nicht über die Zu-
gangsvoraussetzung zu Modul 5 verfügen, können direkt in Modul 4 (oder 
freiwillig in Modul 3) einsteigen.

Zudem müssen alle Teilnehmenden folgende Nachweise erbringen:
• Abschluss der Mittelschule oder höher
• Mindestalter 21 Jahre beim Start der Qualifizierung
• �Bestätigung des Arbeitgebers über die Zusage eines  

Arbeitsplatzes in Bayern in einer betriebserlaubnispflichtigen 
staatlich geförderten Kindertageseinrichtung, im offenen oder ko-
operativen Ganztag oder in einer staatlich geförderten Großtages-
pflege, jeweils mit Praxisanleitung durch eine Fachkraft vor Ort, zur 
Zulassung zu Modul 4 erforderlich (hierbei ist kein Mindestumfang 
einer wöchentlichen Arbeitszeit vorgeschrieben). 

• �sowie (bei ausländischen Teilnehmer*innen) den Nachweis  
ausreichender Sprachkenntnisse (mind. B2 Niveau).

Anstellungsmöglichkeiten: 
Anstellungsmöglichkeit gem. § 16 Abs. 6 Satz 2 AVBayKiBiG als geneh-
migte Ergänzungskraft ab Beginn der Qualifizierung möglich.

Qualifizierung zur Fachkraft  
in bayerischen Kindertages- 
einrichtungen 
Block C Modul 5

Block C beinhaltet mit Modul 5 die Qualifizierung zur  
Fachkraft in Kindertageseinrichtungen in Bayern. 
Modul 5 ist das anspruchsvollste und längste Modul des Gesamtkon-
zepts zur Fachkräftegewinnung. 

Da in dem Modul von Anfang an eine sehr enge Verknüpfung von The-
orie und Praxis gelebt wird, erfordert die Teilnahme an Modul 5 das 
Vorliegen eines Arbeitsverhältnisses (mindestens 50 % der wöchent-
lichen Arbeitszeit) als genehmigte Ergänzungskraft gem. § 16 Abs. 6 
Satz 2 Kinderbildungsverordnung (AVBayKiBiG) mit Praxisanleitung 
durch eine Fachkraft zu Beginn der Qualifizierung in einer betriebs-
erlaubnispflichtigen staatlich geförderten Kindertageseinrichtung in 
Bayern. Mit erfolgreichem Abschluss einer Zwischenprüfung (in etwa 
ab der Hälfte des Moduls) ist eine Anrechnung als Fachkraft gem. § 16 
Abs. 6 Satz 2 AVBayKiBiG in den Anstellungsschlüssel möglich.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer verfügen nach erfolgreichem 
Abschluss dieses Moduls über eine pädagogische Professionalität 
als Fachkraft. Mit jeder Lerneinheit und dem darin enthaltenen Pra-
xistransfer vertiefen sie ihr Verständnis von Lernen und Bildung und 
schärfen ihre Handlungskompetenzen in allen Schlüsselprozessen 
eines Kita-Alltags in ihrer neuen Rolle als pädagogische Fachkraft 
einer Kita. 

Zum Beispiel: 
• Wie verantworte ich Bildungsprozesse in der Kita?
• �Wie gestalte ich eine Konzeption und nutze sie als  

Grundlage der pädagogischen Planung? Welche pädagogischen und 
rechtlichen Grundlagen berücksichtige ich für die Gestaltung des 
Kita-Alltags, der Leitung von Gruppen und bei der Umsetzung der 
Schlüsselprozesse? 

• �Wie unterstütze ich die Lernprozesse der Kinder gezielt und in 
unterschiedlichen pädagogischen Settings?

Kompetenzerwerb:
• Pädagogische Professionalität als Fachkraft erwerben
• �Differenziertes Verständnis von Bildung, Lernen und  

der pädagogischen Schlüsselprozesse 
• �Reflexion der neuen Rolle als Fachkraft und der zunehmenden Über-

nahme von Verantwortung (z.B. Gruppenleitung)
• �Vertiefende Inhalte zu Bildung und Lernen auf Grundlage des 

Bayerischen Bildungs- und Erziehungsplans (BayBEP) sowie zu den 
Themen Bildungsbereiche, Inklusion und Partizipation

• �Wissenschaftliche Fundierung (Entwicklungspsychologie, Pädagogik)
• �Vertiefung und praktische Anwendung der rechtlichen  

Grundlagen und Grundlagen für die Leitung von Gruppen sowie 
Organisation von Einrichtungen
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Block A Modul 1 + 2

Block B Modul 3 + 4

Block C Modul 5

AZAV ZERTIFIZIERT

Wir planen  
laufend neue Kurse.  
Sprechen Sie uns an.

• �Umsetzung der pädagogischen Schlüsselprozesse in  
Eigenverantwortung

• �Bildungsprozesse und Interaktion nach innen (Kinder, Team) und 
außen (Eltern, Träger, Schule, Gemeinde, Fachdienste), konzeptio-
nelle Mit-Verantwortung für die Einrichtung

• �Stärkung der Organisations-, Steuerungs- und  
Leitungskompetenz (Gruppenleitung, Anleitung)

Methoden:
Der Kurs findet im Blended Learning Format statt, mit Präsenzveran-
staltungen (Präsenztermine und Online-Workshops) sowie flexiblen 
Einheiten im selbstgesteuerten Lernen. Mit Kurzvorträgen, Diskussionen, 
Gruppenarbeit, Fallarbeit, Selbstreflexionsübungen und Videofeed-
backeinheiten werden die Inhalte praxisnah und transferorientiert er-
arbeitet.

Zugangsvoraussetzungen: 
In Modul 5 können Teilnehmende einsteigen, die entweder 
1. Modul 4 erfolgreich abgeschlossen haben oder 
2. als Quereinsteigende direkt in Modul 5 einsteigen. 

Je nach Einstieg gelten folgende verbindliche Zugangsvoraussetzungen: 
1. Einstieg über Block B, Modul 4: 
• Erfolgreicher Abschluss von Modul 4 
• Mindestalter 25 Jahre beim Start der Qualifizierung 
• Nachweis über einen Mittelschulabschluss oder höher 
• �Nachweis einer mindestens zweijährigen Tätigkeit auf  

Ergänzungskraftniveau (mit mind. 50 % der wöchentlichen Arbeits-
zeit, Personalzustimmung gem. § 16 Abs. 6 Satz 2  
AVBayKiBiG für mindestens einen Betreuungsbereich als  
Ergänzungskraft) in einer betriebserlaubnispflichtigen und staatlich 
geförderten bayerischen Kindertageseinrichtung. 

• �Bei einer anderen Erstsprache als Deutsch: Nachweis  
ausreichender Sprachkenntnisse (mind. B2 Niveau) 

• �Nachweis über ein bestehendes Arbeitsverhältnis von  
mindestens 50 % der wöchentlichen Arbeitszeit als genehmigte Er-
gänzungskraft gem. § 16 Abs. 6 Satz 2 AVBayKiBiG in einer betriebs-
erlaubnispflichtigen und staatlich geförderten Kindertageseinrich-
tung in Bayern mit Praxisanleitung durch eine Fachkraft zu Beginn 
der Qualifizierung

	
2. Einstieg über Quereinstieg in Modul 5: 
• �Nachweis über den Abschluss einer mindestens zweijährigen 

einschlägigen Berufsausbildung (z.B. Kinderpflege) oder eines ein-
schlägigen Studiums (z.B. inländisches Grundschullehramt) 

• Mindestalter 25 Jahre beim Start der Qualifizierung 
• Nachweis über Mittelschulabschluss oder höher 
• �Nachweis über eine mindestens zweijährige Tätigkeit auf  

Ergänzungskraftniveau für mindestens einen Betreuungs- 
bereich als Ergänzungskraft (mit mindestens 50 % der  
wöchentlichen Arbeitszeit) in einer betriebserlaubnispflichtigen und 
staatlich geförderten bayerischen Kindertageseinrichtung gem. § 16 
Abs. 6 Abs. 2 AVBayKiBiG oder zwei Jahre Tätigkeit in einer staatlich 
geförderten GTP oder im offenen oder  
kooperativen Ganztag in Bayern 

• �Bei einer anderen Erstsprache als Deutsch: Nachweis  
ausreichender Sprachkenntnisse (mind. B2 Niveau) 

• �Nachweis über ein bestehendes Arbeitsverhältnis von  
mindestens 50 % der wöchentlichen Arbeitszeit als  
genehmigte Ergänzungskraft gem. § 16 Abs. 6 Satz 2  
AVBayKiBiG in einer betriebserlaubnispflichtigen und staatlich ge-
förderten Kindertageseinrichtung in Bayern mit Praxis- 
anleitung durch eine Fachkraft zu Beginn der Qualifizierung.

Anstellungsmöglichkeit während der Qualifizierung
Zu Beginn der Qualifizierung: Anstellungsmöglichkeit gem. § 16 Abs. 6 
Satz 2 AVBayKiBiG als genehmigte Ergänzungskraft in einer betriebser-
laubnispflichtigen und staatlich geförderten Kindertageseinrichtung 
in Bayern. Nach Abschluss der Zwischenprüfung bis zum erfolgreichen 
Abschluss des Modul 5: Anstellungsmöglichkeit gem. § 16 Abs. 6 Satz 2 
AVBayKiBiG als genehmigte Fachkraft in einer betriebserlaubnispflich-
tigen Kindertageseinrichtung in Bayern.

Unsere Kurse ab September 2026

ab 23.09.2026
Kursnummer 38133

ab 07.12.2026
Kursnummer 37752

voraussichtlicher Start  
Mitte 2027

Weitere Kurse für alle Blöcke in Planung!
Informieren Sie sich auf unserer Website oder  
rufen Sie gerne an!



Claudia Hegemann

Koordinatorin Fort- und Weiterbildung  
Pädagogisches Fachpersonal

Tel 08092  8507917
kita@kbw-ebersberg.de

kindertagespflege@kbw-ebersberg.de

ELTERNTALK
ELTERNTALK – Bringt Eltern miteinander ins Gespräch

ELTERNTALK bietet Gesprächsrunden über Erziehungs-
fragen in der Familie an. Im Mittelpunkt stehen Themen 
wie Medien, Konsum und Erziehung. ELTERNTALK ist 
für alle Eltern mit Kindern bis zu 18 Jahre geeignet. Als 
Gastgeber*in laden Sie eine ELTERNTALK-Moderatorin 
und vier bis sechs Gäste zu sich nach Hause ein. Die 
ELTERNTALK-Moderator*innen, die selbst Eltern sind, 
kommen mit dem vorbereiteten Thema zu Ihnen und 
leiten das Gespräch an. Eine Gesprächsrunde dauert 
in der Regel zwei Stunden. Für die Gastgeber*in und 
die Teilnehmer*innen entstehen keine Kosten. 

Sie haben Interesse daran, einen Talk bei sich 
zu Hause oder in einer Kindertageseinrichtung 
anzubieten? 
Sie möchten sich selbst gerne als Moderator*in 
engagieren und eigene ELTERNTALKs anleiten?

Carola Darchinger
Koordinatorin ELTERNTALK
elterntalk@kbw-ebersberg.de • 08092 8507917


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Ihr Weg zur erfolgreichen Fachkräftegewinnung
Patenprojekt

Die Suche nach dem richtigen Weg in den Beruf 
kann für Jugendliche mit kompetenten, engagier-

ten Begleiter*innen erleichtert werden. Unser Angebot: 
Ehrenamtliche Pat*innen unterstützen im Schulalltag, 
helfen, die eigenen Stärken herauszufinden und sind An-
sprechpartner*innen in der kritischen Übergangsphase 
„Schule – Beruf“. 

Pat*innen begleiten Jugendliche bei Bedarf bis ins erste 
Ausbildungsjahr hinein. Wenn Jugendliche Interesse an 
dieser Form der Unterstützung haben, können sie sich 
ab der 8. Klasse der Mittelschulen an ihre Klassenleitung 
wenden. Das Patenprojekt wird finanziert durch das Kreis-
jugendamt Ebersberg und den Lions Club Ebersberg. 

Interessieren Sie sich für unser 
Patenprojekt?

Franziska Brock
Patenprojekt • patenprojekt@kbw-ebersberg.de • 08092 - 8507916
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Wir suchen wellcome-Engel
Praktische Hilfe nach der Geburt

Die erste Zeit mit einem Baby ist wunderbar und kann 
gleichzeitig unfassbar anstrengend sein. Es gibt wenig 
Schlaf, wenig Zeit für Mama und Papa und oftmals auch 
für die Geschwisterkinder. 
Das Angebot wellcome unterstützt Familien im ers-
ten Lebensjahr eines Babys. Ehrenamtliche Mitarbei-
ter*innen kommen ein- bis zweimal die Woche und 
packen ganz unkompliziert da an, wo gerade Hilfe be-
nötigt wird. Sie wollen auch ein wellcome- 
Engel werden und unsere Familien im 
Landkreis Ebersberg mit Ihrer Zeit unter-
stützen? Dann melden Sie sich gerne bei 
uns!

Franziska Brock
Koordinatorin wellcome
ebersberg@wellcome-online.de • 08092 8507916


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Kath. Kreisbildungswerk Ebersberg
Pfarrer-Bauer-Str. 5 | 85560 Ebersberg
Tel 08092 850790
info@kbw-ebersberg.de
www.kbw-ebersberg.de

Bürozeiten
Mo bis Fr 8.30 – 12.00 Uhr 

Bankverbindungen
Kreissparkasse Ebersberg 
IBAN: DE69 7025 0150 0000 0501 20
BIC: BYLADEM1KMS

Raiffeisen–Volksbank Ebersberg 
IBAN: DE42 7016 9450 0002 5443 77
BIC: GENODEF1ASG

Gläubiger–ID DE56KBW00000343990

Facebook
Wir freuen uns auf Ihren Besuch auf unseren Facebook-Seiten 
https://www.facebook.com/Kreisbildungswerk Ebersberg
https://www.facebook.com/elternimlandkreisebersberg

Instagram
Wir freuen uns auf Ihren Besuch auf unserer Insta-Seite
kbw_ebersberg

AGBs
Die Angebote des Kath. Kreisbildungswerkes Ebersberg  
e. V. stehen grundsätzlich allen offen. Die Teilnahme an den 
Kursen und Veranstaltungen geschieht auf eigenes Risiko.
Weitere Informationen zum Datenschutz und den ausführ- 
lichen AGBs des Kath. Kreisbildungswerkes Ebersberg e. V. sind 
auf der Homepage des Kath. Kreisbildungwerkes Ebersberg  
e. V. (www.kbw-ebersberg.de) zu finden oder können direkt an der 
Geschäftsstelle erhalten werden. Des Weiteren gelten die Bestim-
mungen des Kirchlichen Datenschutzgesetzes (KDG).
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Claudia Hegemann

Koordinatorin Fort- und Weiterbildung  
Pädagogisches Fachpersonal

Tel 08092  8507917
kita@kbw-ebersberg.de

kindertagespflege@kbw-ebersberg.de
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